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GRDrs  372/2011

Stuttgart, 01.07.2011

Haushaltsplanberatungen 2012/2013;
hier: Förderung der Talentsuche und -förderung durch die Stadt,
Förderung in den Jahren 2012 und 2013

Mitteilungsvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin

Sportausschuss
Verwaltungsausschuss

Kenntnisnahme
Kenntnisnahme

öffentlich
öffentlich

19.07.2011
20.07.2011

Bericht:

Die Stuttgarter Talentsuche und -förderung wird seit 1999 durchgeführt. Pro Jahr 
stehen im Doppelhaushalt 2010/2011 bislang für die Förderung von sieben 
Talentsportarten jeweils 80.000 EUR zur Verfügung, die von den Sportverbänden 
zur Co-Finanzierung von hauptamtlichem Personal eingesetzt werden. Der Aufbau 
professioneller Förderstrukturen war ein zentrales Element bei der Entwicklung des 
Talentkonzepts. 

Ab dem Jahr 2012 soll die Talentförderung weiterentwickelt und die Talentsichtung 
um eine allgemeine Bewegungs- und Sportförderung ergänzt werden. Die 
Verbindung mit den Grundschulen soll ausgeweitet werden. Anhand der 
weiterentwickelten Kriterien, insbesondere unter Berücksichtigung der neuen 
infrastrukturellen Verbesserungen (z. B. SCHARRena, Stadion Festwiese, zukünftig 
auch Molly-Schauffele-Sporthalle), kann es eine Änderung bei den beteiligten 
Sportarten geben. 

Die Ausrichtung der im „Arbeitskreis Talent“ und mit den Talent-Sportarten 
beschlossenen Punkte hat sich in einem Pilotprojekt mit bisher fünf Grundschulen 
(im laufenden Schuljahr sind weitere fünf geplant) als erfolgreich erwiesen, daher 
soll der Name „Talentsuche/förderung der Landeshauptstadt Stuttgart“ zukünftig 
lauten: „Stuttgarter Talent- und Bewegungsförderung“

Die neuen Elemente sollen ab 2011/2012 in den regulären Talentbetrieb 
eingegliedert werden. Die Umsetzung wird ergänzt um einen „Tag der Talente“, bei 
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dem rund 400 Kinder aus Stuttgarter Grundschulen von den Talent-Sportarten 
gesichtet werden.

Merkmale der neuen Ausrichtung
Intensivere Einbindung der Grundschulen
Alle Sportarten führen einen einheitlichen motorischen Test in den ersten Klassen 
durch, um die Ergebnisse Sportart übergreifend zu bewerten.
Die Steuerung der Tests und der Kontakt zu den Grundschulen erfolgen über das 
Sportamt. 
Bei der Durchführung der Tests werden Sportvereine vor Ort stärker eingesetzt.
Zweistufiges Sichtungsverfahren: 
Tests in den Grundschulen
Jährlicher „Tag der Talente“ mit nominierten Kindern aus den Grundschulen

Eine finanzielle Beteiligung der Stadt ist notwendig, um die Weiterentwicklung 
umzu-setzen und das Talentkonzept weiterzuführen. Das neue Konzept sowie die 
künftige Umsetzung werden in der Sitzung des Sportausschusses am 19.07.2011 
vorgestellt.

Finanzierung

Die Finanzmittel von weiterhin jährlich jeweils 80.000 EUR müssten im Rahmen der 
Haushaltsplanberatungen 2012/2013 zur Verfügung gestellt werden. 

Beteiligte Stellen

Die Referate AK und WFB haben Kenntnis genommen. Haushalts- und stellenrelevante Beschlüsse 
können erst im Rahmen der HH-Planberatungen erfolgen.

 
Vorliegende Anträge/Anfragen
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